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Ev.- Luth.
Kirchengemeinde Schnelsen

Konto
Evangelische Bank
Stichwort: „Orgelsanierung“
IBAN: DE 70 5206 0410 4506 4900 26

BIC: GENODEF1EK1

Kontakt
Ev.- Luth. 
Kirchengemeinde Schnelsen
Kriegerdankweg 7c
22457 Hamburg

Kirchenmusikerin: Gudrun Kühn-Hoppe 
Tel.: 040 – 570 075 22
kuehn@kircheschnelsen.de

✁

Evangelisch Lutherische
Kirchengemeinde Schnelsen

Adventskirche

Die Orgel der Adventskirche
erbaut 1961
von der Firma Weigle, Orgelbau 
aus Echterdingen



Mit der Übernahme einer Patenschaft 
helfen Sie uns sozusagen beim „Pfeifenputzen“!

Genau wie Ihr Auto, so müssen auch Kirchenorgeln hin und wieder einen 
Servicecheck über sich ergehen lassen. Unsere Weigle Orgel in der 
Adventskirche aus dem Jahr 1961 braucht so eine Überholung.  
Die Firma Quathamer aus Bordesholm, die unsere Orgel  bisher schon 
gepflegt hat, wird in diesem Jahr eine komplette Reinigung der Orgel 
vornehmen. Dazu werden alle 2212 Pfeifen ausgebaut, abgesaugt, 
entstaubt, feucht gereinigt und instand gesetzt. Alle Holzteile der Orgel 
werden von Staub gereinigt und auf ihre Funktionalität hin überprüft. 
Der Motor und die Windanlage werden überprüft. Das Pfeifenwerk wird 
wieder eingesetzt und neu intoniert. Dadurch wird die Klangschönheit 
der Orgel wieder hergestellt.

Außerdem hat der Kirchengemeinderat sich auch dafür entschieden, das 
alte Regierwerk der Orgel durch eine moderne Setzeranlage auszutau-
schen. Die Elektronik der 60iger Jahre ist in die Jahre gekommen, und es 
erschien uns sinnvoll, bei der umfangreichen Reinigung der Orgel auch 
gleich die elektrische Anlage auf die Höhe der Zeit zu bringen.

Die Orgel ist mit ihren 32 klingenden Registern auf drei Manualen und 
Pedal ziemlich groß und wird mit einer Registrieranlage der Firma Lauk-
huff demnächst leichter in ihrer vollen Klangvielfalt spielbar werden.

Diese Wartungsarbeiten wollen wir ab September 2016 in Angriff neh-
men. Sie werden 6-8 Wochen in Anspruch nehmen. Die Orgel ist bereits 
begut achtet worden. Der Orgelsachverständige wird die Arbeiten 
begleiten.

Wie können Sie helfen?

Sie bestimmen einen Ton im Register Ihrer Wahl und übernehmen so die 
„Patenschaft“ für diesen Ton. Die Patenschaften sind je nach Register, 
Größe der Pfeifen und Standort in der Orgel in verschiedene Preiskate go-
rien eingeteilt. Jeder Ton kann vergeben werden – wie wäre es z.B. mit 
den Tönen aus Ihrem Vornamen, oder Ihrem Lieblingsintervall. Der Be-
trag fließt als zweckgebundene Spende in die umfangreiche Sanierung.

Egal für welche Pfeife Sie sich entscheiden: Jede einzelne trägt zu dem 
Gesamtklang bei und unterstützt den Wohlklang der Orgel.

Als Pfeifenputzerpate erhalten Sie eine Spendenbescheinigung und 
wenn Sie uns Ihre E-Mail Adresse mitteilen, informieren wir Sie weiterhin 
über den Fortgang der Arbeiten und laden sie zu unseren Konzerten ein.

Haben sie Fragen, dann wenden Sie sich gerne an mich:
Kirchenmusikerin: Gudrun Kühn-Hoppe 
Tel.: 040 – 570 075 22
kuehn@kircheschnelsen.de

Hauptwerk C-g‘‘‘
Quintatön 16’
Prinzipal 8’
Gemshorn 8’
Oktav 4’ 
Blockflöte 4’
Nasat 2 2/3’
Waldflöte 2’
Mixtur 2’ 5f.
Trompete 8’

Brustwerk C-g’’’
Gedackt 8’
Rohrflöte 4’
Prinzipal 2’
Septimenterzian 2 2/3’
Glockenton 1‘  2-3f.
Scharff 2/3’ 3f.
Bärpfeife 8’
Tremulant

rüCkpositiv C-g’’’
Rohrflöte 8’
Prinzipal 4
Gemshorn 2’
Quinte 1 1/3’
Zimbel 1/3’ 3f. 
Krummhorn 8’
Tremulant

pedal C-f’
Subbaß 16’
Prinzipal 8’
Holzgedackt 8’
Metallflöte 4’
Nachthorn 2’
Fagott 16’
Trompete 8’
Schalmey 4’
Mixtur 4f.
Sesquialtera 2f.

REGISTER  PREIS AUSWAHL
    pro Orgelpfeife hier ankreuzen

Hauptwerk C-g’’’ 
Quintatön 16’ ________________________150,00 6  _______
Prinzipal 8 ________ Prospektpfeife __200,00 6  _______
Gemshorn 8’__________________________ 50,00 6  _______
Blockflöte 4’ _________________________ 50,00 6  _______
Waldflöte 2’ __________________________ 25,00 6  _______
Mixtur 2’ 5f. __________________________ 75,00 6  _______
Trompete 8’ __________________________100,00 6  _______

Brustwerk C-g’’’ 
Gedackt 8’ ____________________________ 75,00 6  _______
Rohrflöte 4’ __________________________  25,00 6  _______
Prinzipal 2 ________ Prospektpfeife __200,00 6  _______
Glockenton 1’ 2-3f ____________________ 50,00 6  _______
Bärpfeife 8’ __________________________100,00 6  _______

rüCkpositiv C-g’’’
Rohrflöte 8’ __________________________ 50,00 6  _______
Prinzipal 4’ _______ Prospektpfeife __200,00 6  _______
Gemshorn 2’ __________________________ 25,00 6  _______
Zimbel 1/3’ 3f.  _______________________ 75,00 6  _______
Krummhorn 8’ ______________________100,00 6  _______

pedal C-f’
Subbaß 16’ ___________________________100,00 6  _______
Prinzipal 8’ ___________________________ 75,00 6  _______
Holzgedackt 8’ _______________________ 50,00 6  _______
Nachthorn 2’ ________________________ 25,00 6  _______
Fagott 16’ ____________________________150,00 6  _______
Trompete 8’ __________________________150,00 6  _______
Schalmey 4’ _________________________100,00 6  _______

spielHilfen: 
Koppeln: HW – P / RP – P / RP – HW / BW – HW
mechanische Spieltraktur, mechanische Registertraktur
2 freie Kombinationen
2 Pedal-Kombinationen
Zungeneinzelabsteller

Disposition der Orgel Patenschaften sind möglich für:

Wir hoffen mit dieser Aktion von dem Gesamtaufwand 
der Maßnahme, die etwa 70.000,- Euro kosten wird, 
einen Eigenmittelanteil von ca. 15% zu erreichen.

Für Ihre Spendenbereitschaft sagen wir herzlich: 
DANKE!

Wie ist ein Register aufgebaut?

Jede Register Klangfarbe der Manuale hat 
fünfeinhalb Oktaven mit allen chromatischen 

Tönen, also 68 Pfeifen pro Register. 

Mixturen sind sogar mehrfach pro Ton besetzt. 

Im Pedal sind es 30 Töne pro Register.


